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Einen luftigen Arbeitsplatz ha-
ben derzeit die Steinmetze der
Firma Schnell aus Fridingen/
Donau und die Stuckateure der
Firma Krachenfels aus Rottweil.
Der 54 Meter hohe Turm der
Kirche St. Mauritius in Winzeln
ist auf der Nordseite bis auf

eine Höhe von rund 40 Meter
eingerüstet, ebenso das Kir-
chenschiff. Rückgebaut wird
auch der Eingang an der Nord-
seite. In früheren Jahren war
dies der Mädcheneingang. Der
Eingang für die Männer lag auf
der Südseite. Foto: Moosmann

Luftiger Arbeitsplatz am Kirchturm

uDas Café im katholischen
Gemeindehaus Quelle in
Winzeln ist morgen, Sonntag,
ab 14.30 Uhr geöffnet.

FLUORN-WINZELN

Fluorn-Winzeln. Treue Fuß-
ballspieler ehrte der SV Win-
zeln beim letzten Heimspiel
der Saison.

Insgesamt neun Spieler
wurden vom Vorsitzenden
Mustafa Nohutcu für insge-
samt 2600 Spiele im blau-wei-
ßen Dress des SV Winzeln
ausgezeichnet. Jeweils 100
Mal waren Yannik Kaufmann,
Markus Reich, Aykut Yilmaz
und Mathias Wilhelm im Ein-
satz, auf 250 Spiele kommt
Bernd Schneider. Mit Markus

Hezel, Rahpael Jauch und Pe-
ter Hammerdinger haben drei
Spieler jeweils 400 Spiele ab-
solviert. Auf 750 Einsätze im
SVW-Trikot kann Martin Trik
zurückblicken.

Für Stefan Trik gab es eben-
falls eine Auszeichnung, da er
nach den Spielen der zweiten
Mannschaft immer als Ersatz-
torwart bei der ersten dabei
war. Dies hat sich ausgezahlt,
da er zuletzt beim Auswärts-
sieg in Lauterbach gleich zu
Beginn einspringen musste.

Martin Trik läuft 750
Mal fürWinzeln auf
Sportverein ehrt zum Saisonende Spieler

Die Vorstandsmitglieder Thomas Jüngling, Frank Schmid und Musta-
fa Nohutcu (stehend von links) mit Markus Hezel, Markus Reich,
Mathias Wilhelm und Martin Trik. Unten von links Peter Hammer-
dinger, Aykut Yilmaz und Stefan Trik. Auf dem Bild fehlen die Geehr-
ten Raphael Jauch, Bernd Schneider und Yannik Kaufmann. Foto: Trik

Von Lothar Herzog

Aichhalden. Die Gemeinde
Aichhalden kann auch für
das Kindergartenjahr
2014/2015 ausreichend
Plätze für Kinder von einem
bis drei Jahren anbieten
und den Rechtsanspruch er-
füllen. Kein Kind muss aus-
wärts betreut werden.

Nach der von Sachbearbeite-
rin Daniela Duttlinger erstell-
ten Bedarfsplanung gibt es in
Aichhalden, Stand Ende Mai,
135 Kinder zwischen einem
und sechs Jahre. Zum neuen
Kindergartenjahr könnten in
den beiden Kinderkrippen
insgesamt 20 Plätze mit ver-
längerten Öffnungszeiten an-
geboten werden, die aufgrund
der Anmeldungen alle belegt
sein werden.

Für Kinder zwischen drei
und sechs Jahren könnten 101
Kinder in den Angeboten Re-
gelgruppe, verlängerte Öff-
nungszeiten und Ganztages-
betreuung aufgenommen wer-
den. Zum jetzigen Zeitpunkt
geht Duttlinger von 76 An-
meldungen aus. Momentan
werde kein Kind mit Wohn-
sitz in Aichhalden außerhalb
des Gemeindegebiets in einer
Einrichtung betreut. Stattdes-
sen besuchten drei Kinder mit
auswärtigem Wohnsitz das
Kinderhaus. Darüber zeigten
sich Gemeinderat und Bürger-
meister Ekhard Sekinger sehr
erfreut und werteten dies als
klaren Beweis für ein »stimmi-
ges Angebot« der Kommune.

Desweiteren, so Duttlinger,
gebe es im gesamten Gemein-
degebiet 14 Tagespflegeplät-
ze, wovon fünf aktuell belegt
seien. Bei der Schülerbetreu-
ung bestehe aufgrund der vor-
liegenden Anmeldungen ein
Bedarf von 25 Plätzen für die
Schulkindbetreuung und von
zehn Plätzen für die Ferienbe-
treuung.

Im Kinderhaus würden bis-
lang schon Kinder mit geisti-
ger und körperlicher Behinde-
rung mit einem individuellem
Förderbedarf betreut. Dies sei
grundsätzlich auch weiterhin
möglich, bekräftigte die Ge-

meindeangestellte. Im Orts-
teil Rötenberg habe der anste-
hende Umzug des Kindergar-
tens infolge der Sanierung des
Kindergartengebäudes keine
Auswirkungen auf die Betreu-

ungsformen und -zeiten. Ge-
mäß der Einwohnerstatistik
gebe es 72 Kinder zwischen
einem und sechs Jahre. Für
das neue Kindergartenjahr lä-
gen Anmeldungen von neun

Kindern zwischen zwei und
drei Jahren und von 28 Kin-
dern zwischen drei und sechs
Jahren vor. Bis 31. August
2015 werde sich Zahl noch
auf 44 Sprösslinge erhöhen,

sagte Duttlinger. Wie in Aich-
halden wird auch in Röten-
berg kein Kind in einer aus-
wärtigen Einrichtung betreut,
andererseits kommen drei
auswärtige Kinder in den
Evangelischen Kindergarten
Rötenberg. Im neuen Kinder-
gartenjahr könnten täglich
zwölf Kinder zwischen zwei
und drei Jahren und 50 Kin-
der zwischen drei und sechs
Jahren betreut werden. Somit
stünden ausreichend Betreu-
ungsplätze zur Verfügung.

Die Betreuung von Schü-
lern im Bereich der Verlässli-
chen Grundschule sei mit acht
Plätzen ebenfalls ausreichend,
es werde auch eine Ferienbe-
treuung für Schulkinder bis
zur vierten Klasse angeboten.
Ebenso sei es in der Rötenber-
ger Einrichtung möglich, Kin-
der mit Behinderung zu be-
treuen, informierte die Sach-
bearbeiterin.

Genug Platz für alle Aichhalder Kinder
Angebote der Tageseinrichtungen und Betreuung an Schule decken Bedarf ab / Kosten für die Gemeinde steigen

Geld für gemeinnützige Zwecke spendete die Volksbank Kinzigtal.
Das Bild zeigt die Vertreter der Bank und der begünstigten Vereine
und Institutionen. Foto: Volksbank

Das Kinderhaus
in Aichhalden.
Die Betriebs-
kosten stiegen
2013 stark.
Grund ist die
Einrichtung von
zwei Kinder-
krippen und
weitere Betreu-
ungsformen.
Foto: Herzog

Aichhalden. 5000 Euro spen-
dete Volksbank Kinzigtal an
Vereine und Institutionen in
Alpirsbach, Peterzell und Rö-
tenberg.

Das Institut schüttet jedes
Jahr Gelder des Gewinnspar-
vereins Südwest für gemein-
nützige Zwecke aus. Insge-
samt flossen 48000 Euro ins
Geschäftsgebiet der Volks-
bank Kinzigtal.

1000 Euro gingen an den
Bürgerverein Peterzell für die
Einrichtung des Bürgerhau-
ses. Jeweils 600 Euro erhielten
die evangelische Kirchenge-
meinde Alpirsbach für ein
Benefizkonzert, der Skiverein

Alpirsbach für Fortbildungs-
kurse für Jugendliche, der
evangelische Kindergarten
Am Kloster für neue Spielge-
räte, die freiwillige Jugend-
feuerwehr Alpirsbach-Röten-
berg für ihre Ausbildung und
die Grundschule Alpirsbach
für neue Computer. Einen Zu-
schuss von jeweils 500 Euro
erhielten die Hexenzunft Rö-
tenberg für neues Fasnethäs
und der Tennisclub Aichhal-
den-Rötenberg für neue Bälle
für die Jugendarbeit. Der
Kompetenz-Center-Leiter aus
Alpirsbach, Martin Guhl,
übergab die Spenden. Ein
Stehempfang schloss sich an.

Volksbank spendet für
gemeinnützige Zwecke
5000 Euro für Vereine und Organisationen

INFO

Die Kosten
u Das Kinderhaus in Aichhal-
den und der Kindergarten in
Rötenberg haben im vorigen
Jahr Gesamtkosten von
977500 Euro verursacht. Der
Abmangel lag bei 791300
Euro. Die Übersicht von Käm-
merer Thomas Kienzle für bei-
de Einrichtungen zeigt, das
beim Kinderhaus die Kosten
in den vergangenen sechs Jah-
ren deutlich angewachsen
sind. Dort stiegen die Be-
triebskosten von 600000 Euro

im Jahre 2012 auf 720000
Euro in 2013. Kienzle begrün-
dete die Mehrkosten von
120000 Euro mit der Einrich-
tung der Kinderkrippe, weite-
ren Betreuungsangeboten und
dem damit verbundenen hö-
heren Personalbedarf. Ledig-
lich 17,88 Prozent der Ge-
samtkosten werden durch El-
ternbeiträge gedeckt. Die Ka-
tholische Kirchengemeinde
als Trägerin steuerte 27860
Euro (3,87 Prozent) bei. Das
Land und die Kommune leis-
teten mit 548600 Euro (76,24
Prozent) den Löwenanteil,

wobei der alleinige Anteil von
Aichhalden 216000 Euro be-
trug. Beim Kindergarten Rö-
tenberg lagen die Gesamtkos-
ten im vergangenen Jahr bei
258000 Euro. Dies bedeutete
einen Rückgang gegenüber
2012 von 1343 Euro. Die Ein-
nahmen durch Elternbeiträge
deckten 12,64 Prozent der
Kosten. Kommune (120000
Euro) und Land schossen zu-
sammen knapp 200000 Euro
(76,37 Prozent) zu, die evan-
gelische Kirche als Trägerin
beteiligte sich mit rund 18000
Euro (6,93 Prozent).

uBeim Angelsportverein
Aichhalden findet heute,
Samstag, ein Arbeitsdienst am
Reißerweiher statt. Beginn ist
um 9 Uhr.
uBeim Athletenbund ist heu-
te, Samstag, um 9 Uhr Treff-
punkt zum Aufbau des Gar-
tenfestes.
uDer Musikverein spielt heu-
te, Samstag, ein Ständchen.
Treffpunkt ist um 14.15 Uhr
im Probenlokal.
uDer Schwarzwaldverein
wandert morgen, Sonntag, im
Markgräflerland. Abfahrt ist
um 7.30 Uhr am Rathaus mit
dem Bus, Abfahrt in Röten-
berg um 7.45 Uhr am oberen
Kirchplatz.
uZum Gartenfest mit Dorf-
meisterschaft im Basketball-
Korbwurf lädt der Athleten-
bund auf morgen, Sonntag,
im Garten der Metzgerei
Moosmann ein. Ab 10.30 Uhr
findet ein Freundschafts-
kampf gegen den VfK Müh-
lenbach in der Athletenhalle
statt. Um 11.30 Uhr beginnt
das Gartenfest und ab 14 Uhr
wird um den Dorfmeistertitel
gekämpft.

RÖTENBERG

uDer SVR-Nordic-Walking-
Treff trifft sich samstags um
14 Uhr an der Winzelner Stra-
ße, Abzweigung zum Flug-
platz.

AICHHALDEN

KURZ NOTIERT

Bürgerwehr schlägt
Biwak in Stadt auf
Wolfach. Die Bürgerwehr
Wolfach veranstaltet am
Sonntag, 15. Juni, ab 11 Uhr
einen Biwak im Schlosshof in
Wolfach. Auf dem Programm
steht ein Sternmarsch mit den
Gast-Spielmannszügen aus
Gengenbach, Bad Peterstal,
Haslach, Zell und Unterhar-
mersbach im Schlosshof. Die
Kapellen machen Musik. Die
Bürgerwehr bewirtet mit Es-
sen vom Grill, Pommes Frites
sowie Kaffee und Kuchen. Der
Eintritt ist frei.
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